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Großherzoglich Badisches
A n z ei g e - B l a t t

für Ke n

M i t t e l - R h e i n k r e i s.
Nro . 17 . Mittwoch den 26 . Februar 1834 .

Mit Großherzoglich Badischem gnädigstem Privilegio .

Bekanntmachungen .
Uro . 388 o , Die B ei tra g s pfl i ch t der Standes - und Grundherren zu de »

Gemeind ebedürfn i ssen betreffend .
Großherzogliches Ministerium des Innern hat mitleist hohen Erlasses vom 20 . Jan . d . I . Nro .

58g . hierüber folgendes verordnet :
Wenn ein GemcindcbedürfnisVoranschlag durch die competente Behörde (nach der Verordnung

vom 17 . Juli * 833 durch das Bezirksamt ) genehmigt ist , so kann die darauf gebaute Umlage ohne
Weiteres » wo nöchig , durch ZwangsmaaLregeln beigetrieben werden , ohne daß der Gemeinderechncr erst
noch eigentliche Klage zu erheben und die Richtigkeit der Umlageforderung gegen die einzelnen Steuer¬
pflichtigen vor deren compekenten Behörde nachzuweisen hatte . Vielmehr ist es Sache der Letzter» , wenn
sie hinsichtlich ihrer Beitragspflicht überhaupt , oder hinsichtlich der Berechnung ihres UmlagebetreffnisseS
sich durch die genehmigte Umlage beschwert glauben , ihre Beschwerde bei dem Bezirksamt , welches den
Gemeindevvranschlag genehmigte , oder , soweit eS einen durch den Voranschlag schon ausdrücklich ent¬
schiedenen Punkt betrifft , sogleich im Recursweg bei der betreffenden Kreisregierung selbst anzubringen ,und um Abänderung des Voranschlags , beziehungsweise der Umlageberechnung nachzusuchen .

Ist eine solche Beschwerde angebracht , so kann die Behörde , bei welcher sie angebracht ist , je nach
der Erheblichkeit derselben soweit es die Umlagebetreffniffe der Beschwerdeführer betrifft , den Vollzug einst¬
weilen sistiren . Ehe dieses geschieht gilt daS Umlagsregister als vollzugsreif , ohne daß der Steuer¬
pflichtige vorerst mit einer Klage zu belangen und der Beweis der Richtigkeit der Umlage gegen ihn
zu führen wäre .

Hiernach kann die Frage gar nicht entstehen , ob die Standes - und Grundherrn in Beziehung
auf Umlagstreitigkeiten einen privilegirlen Gerichtsstand haben , oder ob auch gegen sie der § . 2 . der
höchsten Verordnung vom 17 . Juli v . I . , wornach die Aemter in allen aus der Anwendung deö Ge¬
meindegesetzes entstehenden Streitigkeiten die erste Instanz bilden , wirksam sey ?

Eine liquide Umlageforderung kann von jedem Pflichtigen als Besitzer von Steuerobjecten durch
das Bezirksamt beigetrieben werden , und wenn die Forderung strittig wird , so erscheint der Steuer¬
pflichtige nicht als Beklagter , sondern als Beschwerdeführer , daher kann er nicht sein eigenes
Forum , sondern nur das Bezirksamt der als Beklagte erscheinende Gemeinde beziehungsweise im
Recursweg die Äreisregierung angehen .

Dieses wird hiermit zur Nachachtung zur öffentlichen Kenntniß gebracht .
Rastalt den 21 . Februar 1834 .

Großh . Regierung des Mittelrheinkreises .
Frhr . v . R ü d t . vstt . Müller .

B ekavntmachunge ».
®

,
e \ Hoheit der Großherzog haben

sich gnädigst bewogen gefunden , die erledigte evan -
gelische Pfarrei Bahlingen dem Diaconus Zittel

von Lörrach zu übertragen ; hiedurch ist daS erst«
Diaconat zu Lörrach , mit einem Kompelenzan -
schlag von S28 fl. S7 kr . in Erledigung gekom¬
men ; die Bewerber um diese Stelle habe » sich bei
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- er «bersten evangelischen Kirchenbehörde binnen
4 Wochen vorschriftsmäßig zu melden.

Die Grast . Leiningen - Billigheim '
fche Präsen¬

tation des Schullehrers Zyprign Steinbach auf
den katbol. Schul - und Meßnerdienst in Allfeld ,
Amts Mosbach , bat die Skamsgenebmigung er¬
halten ; hiedurch .ist der katholische Silial - Schul -
und Meßnerdienst in Katzenthal , Amis Mosbachs
mit einem jährlichen Ertrag von » 28 fl . erledigt
worden . Die Kompetenten um denselben haben
sich bei der Gräfl . Heilungen - BiUgheim ' schen
Standesherrschaft als Patron zu melden.

Untrrgerichtliche Aufforderungen
und K u n d m ach u n g e n.

S ch ir l d e 11 l i q u i d a t t 0 n e n .
Andurch werden alle diejenigen / welche

aus was immer für einem Grunde än die Masse
nachstehender Personen Ansprüche machen wol¬
le «, aufgefordert / solche in der hier unten zum
RichtigftellungS - und Vorzugsverfahren an -
geordneten Tagfahrt , bei Vermeidung deS Aus -
fchlusseS von der Gant , persönlich oder durch
gehörig Bevollmächtigte , schriftlich oder münd¬
lich , anzumelden , und zugleich die .etwaigen
Vorzugs - und LlnterpfandS - Rechte , uwrer
gleichzeitiger Vorlegung der Beweisurkunden
und Antrerung deö Beweises mit andern Be -
wetsmitteln , zu bezeichnen , wobei bemerkt
wird , daß , in Bezug auf die Bestimmung des
Masse-CuratorS und den etwa zu Stande kom¬
menden Borgvergleich , die Richterfcheinenden
als der Mehrheit der Erschieneuen beigetreten
.angesehen .werden sollen . Auö dem

Bezirksamt A ch e r .n
lZi zu Faulenbach an den ledigen Michel

Armbrust .er ,und die ledige Barbara Thal¬
weber , welche die Erlaubniß erhalten haben,
nach Nordamerika auszuwandern , auf Montag
den 3 . Marz Vormittags ,m diesseitiger Amts ,
kanzlei . Aus dem

Ob er am t Du .rl a ch .
( i ) zu Durlach an das in Gant erkannte

Vermögen des dahier verstorbenen HauptmannS
A la Suite K . Greiner auf Mittwoch den
« 9 . März d . Z . früh 8 Uhr in diesseitiger Ober,
amtskanzlei , mit dem Bemerken , daß die Masse
in ungefähr 460 fl . bestcht , die bis jetzt bekannten
Schulden g>b «r in >222 fl . 24 kr . Aus .dem

B e z .i r k s a m t Ettlingen ,
l « ) zu Pfaffenrvth an den Math . Becht

und Engelbert Schottmüller , welche mit ihren
Familien nach Russtfch .Polen anSwandern wollen ,
auf Donnerstag den 20 . Marz d . I . früh 9 Uhr

diesseitiger Amtskanzlei. Aus dem

Bezirksamt Oberkirch .
lrj zu Ottersberg an den entmündigte «

Michael Treier , Bürgermeister in Oppenau,
auf Samstag den 8 . März d . I . vor der 2 hei »
lungskommisfwn zu Oppengu .

( 2 ) zu Ren ch en an den Bürger und Land,
wirth Johann La ul auf Montag den » o . März
d . Z . Vormittags 9 Uhr auf .diesseitiger Amts¬
kanzlei . Aus dem

Oberamt Pforzheim .
(2) zu Pfwrzheim an die Gantmasse des

hiesigen Bürgers und Fuhrmanns Jakob Friede.
Mürrle , auf Dienstag den » 8 . März d . I .
Nachmittags 2 Uhr in diesseitiger Obe.ramks.kanz ,

.lei . Aus dem
Ob er a m t Ra st att .

(3 ) zu Oeschelbr 0 nn an die in Gant er¬
kannte Verlasscnschaft deS verstorbenen Bürgers
und Webers Michael Lay , auf Freitag den »8.
Febr . d . I . Nachmittags 2 Uhr in diesseitiger
LbcramtSkanzlci

( 0 zu Rastatt an den für Zahlungsun .
fähig erklärten und in Gant erkannten Zimmer»
meister Joseph Keim , auf Freitag den 7 März
d. I . früh 8 Uhr in diesseitiger Kberamrskanzlei .
Aus dem

B e z.irksa m t Tri be .rg .
(2 ) zu 2 tibe .rg an die Verlassenschast de «

Amtsrevisors Kvmner daselbst auf Montag -den
3 Marz d . I früh 9 Uhr auf diesseitiger.AmlS»
kanzlei . Aus dem

Bezirksamt Wiesloch .
(2) zu Baierthal an den HuimacherJa .

kob Braun , welcher gegenwärtig zu- WieSloch
wohnt , und gesonnen ist in das Königreich Polen
auszuwandern , auf Mittwoch den -6 Merz d . I .
Vormittags 9 Uhr in diesseitiger Am.tSkanzlei

( 2 ) zu Malsch an den Johannes Sch eff»
ner , welcher gesonnen ist nach dem Königreich
Polen auszuwandern , auf Mittwoch den 6 . Merz
b . I . Vormittags 9 Uhr ,in diesseitiger AmlS»
kanzlei .

( 3) Bühl . sSchuldenliguidations Di »
Ehefrau des Handelsmanns Joachim Maurer
dabier, Reqine geb Ni e d h a m me c , will mit
ihren 5 Kindern eine Reife nach Amerika machen.
Da es ungewiß ist , ob .sie wieder in ihr Vater »
fand zurück kehren .wird , so werden ihrem Wun ,
sche gemäß alle diejenigen , welche Ansprüche an fl«
machen zu können glauben , aufqefordert , solch «
Samstag den 1 . Merz d. I . früh 8 Ubr um so
gewisser dahier geltend zu machen , alt sie eS sich
selbst zuzuschreiben hätten , wenn ihnen nach <r .



folgt » Abreise nicht mehr zu ihrer Befriedigung

verhelfen werden könnte .
Bühl den i 5 Febr . 1834 .

Großhcrzogl . Bezirksamt .
( 2^ Mannheim , ( Aufforderung .) Ofenfa -

brikant PH . Schneider dahier wünlcht sich zur
Abwendung des Gantverfahrens mit seinen Gläu -

biqern zu veraleichen , und hat denselben umer

Bürgschaft seiner Mutter » 5 pCt . in 2 unver¬

zinslichen Jabreszielern Angeboten . . .Es werden

deßhalb sämmrliche unbekannte Gläubiger des

Lfenfabrikant Schneider aufgefordert , sich binnen

3 Wochen persönlich ode - durch gehörig Bevoll¬
mächtigte schriftlich oder mündlich zu erklären ,
ob sie diesen Vergleich anzunebmen gesonnen sind ,
wobei ein Stillschweigen als Beitritt zur Mehr¬

zahl angesehen werden soll.
Mannheim den »4 . Febr . » 834 .

Großherzogl . Stadtamt .

AÜsgetretener Vorladungen .
( 2 ) Bruchsal (Vorladung . ) Johann Alois

Wolfs von Helmsheim , ein Kellner , welcher
im Jahr » 8 i 3 geboren , bei der Eonscriplion
für das Jahr » 83 ch durch die Loos - Nro . » » 6 .

zum activen Militärdienst bestimmt , aber abwe¬

send ist , wird hiermit aufgefordert , sich binnen
6 Wochen bei Vermeidung der gesetzlichen Nach¬
theile dahier zu stellen .

Bruchsal den » 5 . Febr . 1884 ,
Großherzl . Oberamt .

( 2 ) Bruchsal . ( Vorladung . ) Anton Vogel
von Neuthard , von Profession ein Schneider ,
welcher im Jahr » 8 r 3 geboren , bei der Eon -

scriptivn für daö Jahr » 834 durch die LooS- Nro .
jo6 . zum activen Militärdienst bestimmt , cib . r

abwesend ist, wird hiermit aufgefordert , sich bin¬
nen 6 Wochen bei Vermeidung der gesetzlichen
Nachtheile dahier zu stellen.

Bruchsal den » 5 Febr . 1834 .
Großh . Lberamt .

( 1 ) Stühlin gen . (Vorladung und Signa -
lement . ) Der beurlaubte Soldat Simon Slotika
von Eberftngen , von der » . Grenadierkompagnie
des . Großherzogl . Badischen Linien - Infanteriere¬
giments Markgraf Wilhelm Nco . 3 . hat sich ent¬

fernt , ohne daß von seinem gegenwärtigen Auf¬
enthalte etwas bekannt wäre . Stolik » wird hic-
mit aufgefordert , sich binnen den nächsten i> Wo¬
chen bei seinem Regimentskommando in Rastatt ,
oder bei Amt um so gewisser zu stellen , als an¬
sonst dar weiter » Rechtliche gegen ihn verfügt
würde .

Signalement .
Derselbe ist 28 Jahre alt , 5 ' L" 4

' " groß ,

Körperbau besetzt , Gesichtsfarbe gesund , Augen
braun , Haare braun , Nase breit , katholisch , ledig .

Stühlingen den » 8 . Febr . » 884 .
Großh . Bad . Fücstl . FürstenbergischeS Bezirksamt .

( » ) T rib e rq . (Fahndung und Signalement .)
Der Metzgerbursch Dominik K i e n l e von

Herboisheim , Amts Kenzingen , hak sich verschie¬
denes Prellereien und des Diebstahls schuldig ge¬
mach «. Wir ersuchen daher die betreffenden Be¬
hörden , auf ihn fahnden und ihn im Betretungs¬
salle hieher liefern lassen zu wollen .

Signalement .
Derselbe ist ungefähr 25 Jahre alt , mißt

ungefahrt 5 '
4»

"
, hat eine besetzte Statur , dunkel »

braung lockige Haare , rundes Gesicht , trägt ein
blaues Ueberhemd und führt einen großen Metz¬
gerhund mit sich.

Lriberg den 2 » . Febr . » 884 .
Großh . Bezirksamt .

( t ) Baden . ( Diebstahl . ) Dem Anton
Ecketer , Hirschwirth in Balg , sind in der Nacht
vom 4 .. auf den 5 . d . M . nachstehende Effecten
aus der Tanzstube durch Aufstellung einer großen
Leiter an da « offenstehende Fenster , gestohlen wor¬
den , als : ff. kr^
Eine groß und kleingewürfelte rotheBklt »

rüge . 4 —

1 groß - klein blau gewürfelte Beltzuge 4 —
1 großgewürfelte blaue Beltzüge . . 3 —

2 .rothzcstreifte KopfenkissenAügcn a 1 fl .
3o> kr . S —

i rothe ecksteinigte Kvpfkissenzüge 1 3o

4 werkene Leiniücher 4 1 fl . 1 » kr . 4 48
4 werkene Tischtücher a 1 fl . 4 —

10 Mannshcmden 4 1 fl 3o kr . » 5 —

10 Weiberhemden a 1 fl . 12 kr . 12 —
3 Schiiten weißer Neths ü 24 fr . i » 2
6 Schiiten rauhes Hanfgarn ä 20 kr . 2 —
1 barcheler Pfulben mit Federn 2 42
» Zwerchsak — 40
2 Paar iveiße Welberstrümpfe i 3 o kr . i —

1 alter biberlüchcner Mantel 5 —

Dicsis wird zum Behuf der Fahndung zur
öffentlichen Kenntniß gebracht .

Baden den 20 . Febr . 1884 .
Großh . Bezirksamt .

( * ) Bretten . ( Diebstahl . ) In der Nacht
vom » 4 . auf den » 5. d. M . wurden in t>en$
Sonnenwirkbshaufe in DiedelSheim folgende Ge¬

genstände entwendet , als :
2 ) ohngefahr 8 fl. Geld , bestehend in 2 Kronen »

thalern , einem i und einem * Kro »« »ch«kr ,
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dasselbe war in
'

einem mit L und D 6 « '
zeichneten gestrickten wollenen Beutelchen .

3) 1 Paar noch ganz gute Stiefel , welche
vornen mit pariser Stiften beschlagen sind ,

3) 1 Paar noch ganz neue Weiberschuhe , die
noch nicht getragen , dieselbe sind mit floret -
seidenen schwarzen Bandeln eingefaßt und
die Absätze sind mit Nägel beschlagen .

4) 14 Ellen Kotton zu einem Kleid , mit
braunem Grund und rolh und gelben
Blumen besetzt .

WaS wir Behufs der Fahndung auf die gestoh¬
lenen Effecten und den noch unbekannten Thäter
zur öffentlichen Kenntniß bringen .

Breiten den 18 . Febr . 1834 .
Großh . Bezirksamt .

(1 ) Breiten . ( Diebstahls Zn der Nacht
vom 26 . auf den 27 . v . M . wurden dem Jakob
Gabriel von Menzingen aus dem Hofe ein ei¬
chenes Wagenrad vom Hinterwagen , vier Leichfen-
ketten und ein Strohmesser entwendet . Wir brin¬
gen diesen Diebstahl Behufs der Fahndung auf
den unbekannten Thäter hiermit zur öffentlichen
Kenntniß . Bretken den er . Febr . 1834 .

Großh . Bezirksamt .
( 1 ) Ettlingen . ( Diebstahl . ) Sonntags den

» 6 . d . M . Vormittags während deS frühen Got¬
tesdienstes wurden zu Ettlingenweiher in der Be¬
hausung des Bürgers Ignaz Lumpp jun . nach¬
beschriebene Effekten mittelst EinsteigenS entwendet :

1) Ein dunkelgrüner tuchener Frackrock mit gel¬
ben metallenen Knöpfen , und mit grauem
CanefaS gefüttert .

3 ) Ein dunkelblau tuchenes Wamms mit um¬
liegendem Kragen , und von demselben Tuch
überzogenen Knöpfen . Unter dem Kragen
sind drei gelblichte Streifen von dem Sal¬
band .

3) Eine porcelainene TabackSpfeife mit derglei¬
chen Wassersack , versehen mit einem Rohr
von Weichselholz , und einer runden beiner¬
nen Spitze . Auf dem Kopf ist ein Hund
abgebildet , welcher von einem Hasen auf
einem Schubkarren geführt wird . Unter
diesem Bilde steht der Spruch :
„ So muß man seine Feinde lieben .

"
Bemerkt wird noch , daß in dem unter 1 . be¬

schriebenen Frackrcck sich auch ein schon ziemlich
abgewaschenes rvlh , blau und weiß gewürfeltes
baumwollenes Nastuch mit I . I . . gezeichnet , be¬
funden .

Der mukbmaßliche Dieb ist ein Mann von
gefähr 3 o Jahren . Seine Kleidung besteht in
einem dunkelblau tuchenen Wamms , und Hosen
von demselben Zeug . Er halle eine dunkelblaue

sogenannte Nussenkappe auf dem Kopfe . Es folk
auch derselbe an seinen Hosen auf beiden Seiten
ganz schmale rothe Streifen gehabt haben .

Dieser Diebstahl wird zum Behuf d « Fahn¬
dung zur öffentlichen Kenntniß gebracht .

Ettlingen den 19 . Febr . 1884 .
Großh . Bezirksamt .

fi ) Ettlingen . ( Diebstahl . ) In der Nacht
vom * 3 . auf den 19 . d . M . wurden dem Metz »
germcister Michael Klein von hier nachgenannt «
Gegenstände mittelst Einsteigens aus seinem Haus «
entwendet .

Sammtliche Polizeibehörden werden deshalst
ersucht , sowohl auf die entwendeten Gegenständ «
als auf den noch unbekannten Thäter zu fahnden
und solchen im Betretungsfalle hieher einzuliefern .

Ettlingen den 20 . Febr . 1884 .
Großh . Bezirksamt .

Beschreibung der entwendeten Gegenstände .
1 ) Ein rosenroth und weiß gestreifter Weiber¬

überrock .
2) Ein WeiberMutzen von Baumwollenzeug

mit blauen und weißen etwa fingerbreiten
Streifen , zwischen welchen sich ganz schmal«
gelbe Streifchcn befinden .

3) Ein grüner tucheuer Weibermutzen , welche »
schon ziemlich abgetragen ist . «

4 ) Vier Paar blaue baumwollene zum Theil
größere und kleinere Weiberstrümpfe , welch»
unten zum Theil neu angestrickt sind .

5 ) Ein Paar grau wollene schon gestopft»
Strümpfe .

6 ) Ein Paar schwarze wollene noch gute Strumpf » .
7 ) Ein Paar weiße neue wollene Strümpfe .
8) Zwei Paar weiße wollene Socken , wovon

ein Paar noch neu ist .
9 ) Ein roth und weiß gescheckte - Kalbsfell , an

welchem der Kopf weggeschnilten ist .
( 2 ) Karlsruhe . ( Diebstahl .) Aus ekNem

hiesigen Privathause wurden vor einiger Zeit di«
unten beschriebenen silbernen Löffel aus der Küch«
entwendet , was man Behufs der Fahndung an -
ducch zur öffentlichen Kenntniß bringt .

Karlsruhe den 17 . Februar 1884 .
Großh . Stadkamt .
Beschreibung .

1 ) Zwei silberne Caffeelöffel . jeder » Lokh 1
Quintchen und 8 Grane neues Gewicht schwer,
von gleicher Fayon und besonders daran kenntlich ,
daß auf der Vorderseite des breiten abgerundeten
Stiels ein Helm eingravirt ist . Auf der Rück -
seite sind 4 Eontrollzeichen , und zwar ein Löwe,
der Buchstabe U , ein Kopf , und endlich di« Buch¬
staben M B . aufgeschlagen .

S P .
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2) Ein kleiner Eßlöffel , derselbe wiegt unge¬
fähr 2 1 Loch , hat einen etwas spitz zulaufenden
rückwärts gebogenen Stiel , und außer einem oder
2

^
Contrpllzcichen , welche aber nicht näher ange¬

geben werden können , keine besondere Bezeichnung .

( 2 ) Lahr . ( Bekanntmachung .) In Bezug
auf das Ausschreiben wegen des in der Nacht
vom 8 . auf den 9 . Febr . d . I . Nro . 8820 . bei
Landolin Eiscnmann aus dem Kreut ( Staabs

Reichenbach ) gewaltsam verübten Diebstahls wird

nachträglich bemerkt , daß dem Johannes Ebert

ebenfalls in der Wohnung des Landelin Eisenmann
1) eine Pudelkappe im Werth 48 kr.
2 ) ein Rasflermesser 2. 2 kr .
3) ein Rasflerstein " kr .
4 ) eine Scheere 8 kr .
5 ) ein weißer Faden 2 kr .
6 ) eine Schmierbüchse 8 kr.

Und drr Dienstmagd Elisabeths Himmelsbach
7 ) « in rolhes mit blauen Ecken bezeichnetes

Halstuch , sonst ohne Bezeichnung 22 kr .
gestohlen wurde - Dieser Diebstahl wird Behufs
der Fahndung zur öffentlichen Kenntniß gebracht .

Lahr den » 7 . Febr . 1834 .
Großherzoal . Oberamt .

( 2) Mannheim . (Bekanntmachung .) Bei
einer dahier in Hast befindlichen Frauensperson
wurden die unten beschriebenen Gegenstände vor -

gefunden , über deren rechtmasigm Besitz sich die¬
selbe nicht auSweisen kann . Wir fordern daher
die Eigenthümer dieser Gegenständen auf , binnen
8 Tagen ihr Gcltungsrecht an diese Sachen bei

« ns zu machen . Mannheim den 27 . Februar 2884 .
Großh . Skadtamt .
Beschreibung .

Ein Bierglas und 2 kleine Glgser ; ein Kna »

benhemd gezeichnet mit F - G . ( 6 ) ; ein zerrissenes
Mannshemd mit dem Zeichen P . M . ; ein Paar
Schuh mit grauem Pelz besetzt .

fr ) Baden . sZurückgcnommene Fahndung .)
DaS diesseitige Fahndungsschreiben vom 25 . v . M .
Nro . 7 » 5 . in Betreff des am ri . v. M . in dem
Hirschwirthshaus zu Gerolzau verübten Diebstahls
wird hiemit zurückqenommen , da sich der Thater
dieses Diebstahls gefunden hat .

Baden den 20 . Febr . 1834 .
Großh . Bezirksamt .

f » ) Jcstetten . ( Fahndungszurücknahme .)
Die Thäter des qualisicirten Diebstahls im Pfarr -

zu Bühl sind beigefangen und sitzen zu
Zücch ein ; sie sind Schweizervaqanten .

Icstetten den 27 . Febr . 2834 .
Großh . Bezirksamt .

( 0 Rastatt . (Zurückgenommene Fahndung .)
Die Fahndung auf den Konrad Hoffmann von
Frankfurt wird zurückqenommen , da der Jnculpat
mit den gestohlenen Effekten cinqeliefcrt worden ist .

Rastatt den 22 . Febr . 2884 .
Großh . Lberamt .

( 0 Karlsruhe . ( Bekanntmachung .) Bei
einer dahier inhaftictcn Person wurden 2 Knaben .
Hemden , eines roth F . Ii . 6 . das andere gar nicht
gezeichnet , vorgefunden , über deren Erwerb sich
dieselbe nicht gehörig ausweisen kann . Wir for¬
dern die Eigenthümer auf , ihre Rechte binnen
8 Tagen dahier geltend zu machen «

Karlsruhe den 22 . Februar 2684 .
Großh . Stadtamt . .

( 2) Mannheim . (Bekanntmachung .) Ge »
kcgenheitlich des Verkaufs des Hauses Fit . K .'

Nro . 9 . hat sich gezeigt, daß im Pfandbuche auf
dessen frühern Besitzer , Bäckermeister Andreas
Christ sich noch folgende Pfandcintrage finden :

a) Eine Annotation d. d. 20 . Sept . 2769
ad 566 fl . 20 kr.

b ) Eine solche d . d . 28 . Februar 2772 ad
2000 fl . , beide zum Besten der Tochter -
männschen Curanden .

0) Eine solche d . d . 19 . Deo . 2774 ad 2284 fl.
&7 tw kr . zum Besten der Regina Christ.

d ) Eine solche d . d . 24 . Juli 2776 ad 262 fl.'

.zum Besten des Müllermeisters Spindler zu
Mühlsheim .

Auf Anstehen des Verkäufers gedachten HaustS
werden nun diejenigen , welche auf bemerkte Pfand¬
einträge rechtliche Ansprüche begründen können ,
hiemit aufgefocdert , solches binnen 2 Monaten
dahier zu bewirken , sonst dergleichen Ansprüche
auf Unlerpfandscechte im Verhältnisse zum neuen
Käufer verloren gehen .

Mannheim den 20 . Febr . 2884 .
Großherzogl . Stadtamt .

Kauf - Anträge .

( 2) Bruchsal . ( Holzversteigcrung .) Den

27 — 28 . Februar und 2 . März wird in dem

herrschaftlichen Hardlwald , Karlsdorfer Reviers ,
versteigert :

2784 Klafter buchen Scheitholz , .
65 „ eichen „
26 „ gemischt ^ „
544 „ buchen Klötzholz, '

43 „ „ Prügelholz
9 „ gem . „

28275 buchene Wellen ,
65 o gimiftyte „
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3 a eichene Klätz,
3 buchene , ,

» 5 Erlen für Holzschuhmacher .
Die Zusammenkunft ist am i . Tag Mor¬

gens 8 Uhr auf der Büchenauer Straße am Bier¬
sieder , die beiden andern Tage Morgens 8 Uhr
auf der Büchenauer Straße an der Kohlplatte

Bruchsal den « 8. Febr . » 834 .
Großh . Oberforstamk .

( r ) Dur lach . fFrüchteversteigcrung . ) Dir
Unterzeichnete Stelle versteigert am Samstag , den
8 , März ungefähr

aoo Malter Dinkel , neue Frucht »
iSo Malter Korn, „ „

u 5 Malter Gerste , „ „
80 Malter Haber , „ „

wozu die Liebhaber auf Vormittags 9 . Uhr hie -
mit eingeladen werden .

Durlach den 21 . Febr . 1834 .
Großh . Domänenverwaltung .

(2} Durlach . sBauaccvrdversteigerunq . ^ In
dem Ort Königsbach wird ein neues Pfarrhaus
erbaut und die Pfarrscheuer vergrößert . Die da¬
mit verbundenen sämmtlichen Bauarbeiten , welche
zu 68 » 6 fl . überschlagen sind , werden daher am
Mittwoch den >2 . März d . I . zu Königsbach auf
dem Rathbaus in Steigerung veraecocdirt , wozu
befähigte Bauhandwcrksleute aller Art auf Vor¬
mittag 9 Uhr einqeladen werden .

Plan und Bedingungen können einstweilen
bei Großh . Residenz - Bauinspection Karlsruhe und
bei Unterzeichneter Stelle eingesehen werden .

Durlach den 20 . Febr . 1884 .
Großh . Domainenverwaltung .

( ») Durlach . iDauaccord - Verstei
'
gerung . )

Da die Erweiterung der evang . Protest . Pfarröco .
nomiegebaude zu Weingarten mit einem Bauauf¬
wand von 1867 fl . genehmigt worden istp so wer¬
den die damit verbundenen Bauarbeiten am Mon¬
tag den io >. März d . I . Bormittags 9 Uhr zu
Weingarten auf dem RatbhauS in Steigerung
veraccordirt , wozu die gualisicirten Bauhandwcrks¬
leute hiemit einqeladen werden . Don dem Bau¬
plan und den Bedingungen kann man einstwei¬
len bei Großh . Residenz - Bauinspection Karlsruhe
« nd bei Unterzeichneter Stelle Einsicht nehmen .

Durkach den 20 . Febr . 1884 .
Großh . Domänenverwaltung .

(3) Ettlingen . sHolzversteigerung .I Auf
Montag d . 3 . März k. I . früh 3 Uhr werde »
in dem diesigen Stadtwalde im sogenannten Plan -
schlage 174 Stamm Eichen , welche sich zu Hollän¬
der Bau - und Nutzholz eignen , sodann am 4 .
März im nämlichen Walde 69 Forlenstämme an
di » Meistbietenden gegen Baarzahlung versteigert .

Die Zusammenkunft ist auf hiesigem Rathhaufe >
von wo aus die Liebhaber in den Wald geführt
werden .

Ettlingen den 17 . Februar 1834 . . .
Gemeinde - Rath . ^

( 3) Ettlingen . fMühien - und Güterver¬
steigerung . I Samstag den 29 Marz d . I . Mor¬
gens 9 Uhr werden dem Weimarsmäller Franz :
Joseph Herm von Völkersbach folgende Liegen¬
schaften auf dem Rathhaus in Burbach in »
Zwangsweg versteigt werden .

Auf Burbacher Gemarkung .
Eine 2stöckiqte von Stein erbaute Erbbe¬

standmühle , bestehend aus drei Mahl - und einem
Schetganq , mit dem Bannrecht der Gemeinde
Völkersbach nebst besonderer Scheuer und Stal¬
lung im Thal , an der Moosalb , allerseits sich
selbst gelegen.

Eine , oberhalb der Mühle , neu erbaute Oel -
mühle nebst Gerstengang und Hanfrribe . v

Sieben und ein ' halb Morgen Wiesen " ringS
um obige' Gebäulichkeiten neben der Moosald
und Gemeindswald .

Auf Völkersbacher Gemarkung .
Der Mühlacker von circa 10 Morgen neben

dem Mühlberg und Böschwald .
Ausser diesem Erbbestandguk werden ihm am

obigen Tag Mittags 3 Uhr auf dem RathhauS
von Völkersbach folgende allda liegende Aecke »
versteiql werden .

Ein Viertel in den Mühkäcker » , neben Mi¬
chael OchS und Joseph Ochs .

Ein Viertel allda , neben Joseph OchS und
Joseph Gerstner .

Bei Erreichung des Schätzungspreises erfolgt
sogleich der endgültige Zuschlag . Auswärtige
Steigerer hohen gehörige Vermöqenszeugnisse bei»
zubringen . Ettlingen den 14 Febr . 1834 .

Großh . Amtsrevisorat .
( r) Karlsruhe . sForlen - Brennholzverstei »

gerung ] Bis Mittwoch den 5 . März l . I . Mor¬
gens halb 9 Uhr werden im Herrschaft !. Haard »
walde , Eggensteiner RevwrS aio * Klafter vter -
fchuhigteS Forlenscheirholz und 4000 Stück derqf .
Wellen öffentlich versteigert werden , und die Stei -
gerungskiebhaber hiemit einqeladen , sich zu obge¬
dachter Zeit an der sogenannten Hochstetler Hüll »
auf der Grabner Allee einzusinden .

Karlsruhe den 23 . Febr . i 83 z .
Großh . Hof - iZorstadminlstration .

( r ) Karlsruhe . f Buchen Schciterholz -
Beifuhc - Veesteigerunq . ^ Die Beifuhr von 18c»
Klafter buchen Scheiterholz aus dem Miklelberger
Forste und 200 Klafter buchen Scheiterholz auS
dem Schöllbrcnner Forste auf hiesigen Herrschaft ! .
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Holzhof , wird Samstag den 8 . Marz früh um
I Uhr zu Fraucnalb im Wirthshaufc zum König
von Preußen mittelst Versteigerung in Accord be¬
geben . Wegen der Holzschläge und der Abfuhr -
wcge können sich die Sleigerungsliebhaber an .die
.betreffende Großh . Revierförstereien wenden .

Karlsruhe den 24 . Februar 2834 ,
Großh . Holzhofverrechnung .

( 1 ) Karlsruhe sBau - Nutz - und Brenn »
holzverstkigerung ] Montag den 10 . März d . I .
Morgens halb 9 Uhr werden im herrschaftlichen
Kastenwörthwald , Daxlander Reviers :

624 Klafter Eichm
4 >4 „ Mischen

Eschen
Maßholder
Erlen Scheitholz
Weeden
Pappel und
gemischtes Prügelholz ,

sodann Dienstag den 22 . März d . Z . zur nehm «
lichen Stundet .

26, « 00 gemischte Wellen ,
und endlich bis Mittwoch den 22 . März d . I .
zu derselben Zeit

80 Stamm , theils zu Holländer und theilS
zu Bau - und Nutzholz .taugliche Eichen ,

.96 Stamm Ruschen
9 „ Eschm

» 2 „ Maßholder
.3 „ Forlen und
3 „ Pappel - Nutzholz

-öffentlich versteigert und die Sketgerungsliedhaber
chiemik einqeladen , sich an jedem der drei gedachten
Tage zu besagter Stunde in Daxland am Rath »
bause , von wo aus sie zu dem nahe gelegenen
Dcrsteigerungsorte in den Wald geführt werden ,
rinzusindcn . Karlsruhe den 23 . Febr . 2834 .

Grvßh . Forstamt
( 2I Le '

gelshurst . sHolzversteiqcrung .j AuS
-dem hiesigen Gemeindswalde werden Montag den
.3 . und Dienstag den 4 . März d I . jedesmal

Morgens 9 Uhr auf dem Platz 200 Stämme
Holländer Bau « und Brennholz - Eichen , aufrecht¬
stehend , öffentlich versteigert werden . Die nähern
Bedingungen wollen die etwaigen Liebhaber vor
dem Beginn der Steigerung auf diesseitigem Rath »
hause vernehmen .

Legelshurst den » 7 . Febr . 2884 .
H e r r e l , Bürgermeister .

(0 Odenheim . sBrennholzversteigsrung . j
Freitag und Samstag den 28 . Febr . ,und » . März
sollen aus Domänenwaldungen , Weyherer Reviers ,
A 63 Klafter buchen , eichen , aSpen , erlen und
gemischtes Scheiter - , Prügel - « nd Klotzholz ,

8 r 5o buchene und. gemischte Reiscrbunbe öffent«
.lich versteigert werden .

Die Zusammenkunft «Ist jeweils früh um 7
Ilhr da , wo sich der Engelswieser und Nro . IV .
.Richtweg -kreuzen . Odenheim dm >9 . Febr . 1884 .

Großh . Forst -Jnspextion .
60 Pforzheim . fNutz - und Brennholz -

Versteigerung . ^ Aus Domänenwnldungen , Reviers
Langenalb , werden versteigert ;

Montag den ao . Marz -:
Distrikt Tannenwald ,

870 Stück tannme Klötze
2ro Stamm do . Bauholz
220 Stück do . Leiterstangen .

Dienstag den 12 . März :
Distrikt Tannenwald ,

,5 jo Klafter kannen Scheiterholz
45 , , do . Prügel und AusfchuShotz

Mittwoch den 22 . Marz :
Distrikt Zellerberg ,

6 Stück buchene Klötze
82 Klafter do . Schelterholz

6 „ -do . Prügelholz
2000 Stück do . Wellen .

Distrikt Reltwafen ,
.40 Stück tannene Klötze
20 Stamm do . Bauholz

i 5 o Stück do . -Gerüst,und Leiterstangen
45a - „ do . geringere Stangen

.67 Klafter do. Schelterholz
i „ buchen ,, ,

3y „ birken rf,
5 „ eichen „

24 , , Prügel und Ausschußholz
novo Stück buchene Wellen .

Donnerstag den » 3 . März :
Distrikt Meifenbach ,

24 Stück eichene Klötze , zu Holländer « nd
Nutzholz tauglich

44 Klafter buchen Schelterholz
44 „ do . Prügel u . AuSschußhotz

63 „ eichen Schelterholz
40 „ do . Prügel und AuSschußhotz

Distrikt UntMvald ,
129 Stück tannene Klötze

3 Stamm do . Bauholz
222 Klafter do . Schelterholz

b do . Prügel und AuSschußhokz.
Die Zusammenkunft ist jeweils früh 9 Uhr

die zwei ersten Tage zu Langenalb , den dritten
Tag zu Marxzell im Albthalr , den vierten Tag
zu Langenalb . Pforzheim am 22 . Febr . 2834 .

Großh . Forstamr .
( 2 ) Rheinblfchofsheim . sHollZnbrrhotz .

« ersteigerung .j Montag den 27 . Marz d . Z . Vor ,



mittags 11 Uhr laßt die bahkeffge Gemeinde aus
dem Gemeindswald i 5 o Stück zu Boden liegende
Hvlländereichen auf .dem Rathhaus an den Meist ,

bietenden versteigern , was mit dem Anfügen be¬
kannt gemacht wird , daß auf Anmelden bei dem

Bürgermeister das Holz täglich eingesehen werden
kann . Rheinbischofrheim am 17 . Febr . 1834 .

Bürgermeister Doerr .
( 1 ) Söllingen . s Holländer - Bau und

Nutzholzversteigerung . ) Freitag als 'den 7 . Marz
d. I . werden im hiesigen GemeindSwald , 48
Stück eichene Klötze, wovon sich vhngefahc 25 —
So zu Holländerholz , die übrigen aber zuSchneit -
und Spaltklötzen sich eignen , sodann 46 Stück
Forlen zu Schneit und Spaltklötzen tauglich , öf¬
fentlich versteigert , wozu sich die Liebhaber an
gedachtem Tag Morgens 3 Uhr am Rathhause
dahier cinsinden können .

Söllingen den 19 Febr . 1884 .
Bürgermeisteramt .

(3) Steinegg , Oberamts Pforzheim .
fWiederverkaufderTiescnbronner Mahl rc. Mühle . I
Da der bisherige Besitzer der , von der Gründ¬
herrschaft von Gemmingen - Steinegg unterm
20 . Juni v . I . versteigerten , auf der Gemarkung
von Tiefenbronn gelegenen Mühle , persönlicher
Verhältnisse wegen , von dem Kauf abzustehcn
wünscht , so hat die Grundherrschaft beschlossen :
diese Mühle sammt Zugehörde , unter veränderten
Bedingungen einer wiederholten Versteigerung aus¬
zusetzen , zu welchem Behufe nun die Liebhaber
auf Montag den 10 . März d . I . Nachmittag -
2 Uhr in die Mühle selbst eingeladen werden ,
wo sie alles genau besichtigen und sich von den
Kaufsbedingungen (welche aber auch vorher schon
beim Rentamt einzuschen sind, ) unterrichten
können .

Beschreibung der Verkaufs Objecte .
Die Mühle steht im Würmthal , hat eine

gesunde und angenehme Lage, und zu jeder Zahrs -

zeit bei einem vberschlachtigen Werke , für die
5 Mahlgänge und 1 Gerb - oder Schälgang , so
wie die Hanfreibe , GypS - und Knochenmühle ,
Mahlwasser in hinlänglicher Menge . Dabei sind
die mit überflüssigem Raume versehene Gebäude
noch neu » meist massiv aus Stein gebaut , und
wie der Wasserbau und die laufenden Werke
sammt einer Aalhürdc , in gutem Zustande . Zu¬
nächst um die Mühle herum liegen 4 Morgen
Wiesen und Gärten » welche, so wie eine an dem
Würmfluß hinziehende vorzügliche Wässerungs -
Wiese von ca . 14 Morgen , mit der Mühle ver¬
kauft werden .

Endlich wird noch bemerkt , daß ausser de»
gewöhnlichen Staats - und Gemeinde Anlagen , und
einer Fruchtgült ( welche auf Verlangen ' . abgclöst
werden kann ) keine Lasten auf dieser Mühle
ruhen ; daß aber der Besitzer derselben das Bann¬
recht auf die fünf Gemeinden : Friolzheim , Tie¬
fenbronn , Steinegg , Neuhausen und Hamberg
mit ungefähr 4000 Einwohnern auszuüben Hab « .

Steinegg den 6 . Febr . 1834 .
Grundh . v . Gemmingen Steinegg '

scheS Rentamt
( 2 ) Wilferdingen . ( Eichenvcrkauf . ) Die

hiesige Gemeinde wird Donnerstag den 27 . d . M -
40 Stamm aufrcchtstehcnde Eichen zu Hvlländer -
und Nutzholz sich eignend , öffentlich versteigern .
Liebhaber hiezu wollen an genanntem Tage Mor¬
gens 9 Uhr bei hiesigem Rathhause sich einsinLrn .

Wilferdingen den 17 . Februar 1884 .
Das Bürgermeisteramt .

Bekanntmachung r n.
(3 ) Bretten . fBekanntmachung . ) In Ge ,

maßheit der hohen Verordnung vom 8 . Jan . d. I .
Regierungsblatt Nro . 1 . wird hiermit zur öffent¬
lichen Kenntniß gebracht , daß nach eingekommener
Anzeige die Frciherrn Karl und Ernst von
Mcnzingen als ihren ständigen gemeinschaft¬
lichen Vertreter bei Wildschadcnsklagen für ihren
eigcnkhümlichen Jagdbezirk auf der Gemarkung
von Menzingen , sodann für ihre Pachtjagden auf
jener von Bahnbrücken , und auf einem Theil
der Münzesbeimer und Gochsheimer Gemarkungen
den Revierförster Schneider zu Menzingen .
ausgestellt haben . Bretten den 12 . Febr . 1884 .

Großherzogl . Bezirksamt .
(2 ) R he i n b i sch 0 ffsh e im . sDienstantrag .)

Es wird ein Wundarzneidiener (Chirurg 3 r Klasse )
gesucht , der seinen Aufenthalt in Bodesweier zu
nehmen hatte , wo er das , einen fleißigen Mann
nährende Einkommen finden dürfte .

Diejenige geprüfte inländische Chirurgen , wel¬
che geneigt sind, ihren Aufenthalt in Bodesweier
zu nehmen , wollen unter Vorlage ihrer Recep -
tionsscheine und sonstigen Zeugnisse , über Her »
kunft , Familienstand , sittliches Betragen und
Befähigung sich binnen 4 Wochen in portofreien
Briefen dahier melden .

Rheinbischoffsheim den i 5 . Febr . 1834 .
Großh . Bezirksamt .

Dienst - Nachrichten .
Der erledigte kath . Schul - und Meßnerdienst

kn Hambrüken , OberamtS Bruchsal , »st dem
Lehrer Franz Jos . Lorenz zu Völkersbach , Amt »
Ettlingen , übertragen worden .
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